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Antrag


	


Aktenzeichen (nicht vom Antragsteller auszufüllen)
	


Eingang (nicht vom Antragsteller auszufüllen)

	
1. Antragstellende Hochschule: 
Name: ………………………………………………………………………………………………………   
Vertretungsberechtigte Person: …………………………………………………………………………
Straße: ………………………………………  Nr.: …………………………………………………………
PLZ: …………………   Ort: …………………………………………………………………………..…….

Auskunft bei der Antragstellerin erteilt
Name…………………………………………………………………………
Funktion………………………………………………………………………
Telefon-Nummer……………………………………………………………
E-Mail………………………………………………………………………..

2. Fachbereich (und ggf. Institut) der Hochschule, in dem das Gerät eingesetzt werden soll: 

Name: ……………………………………..................................

…………………………….......................................................................................................................
Adresse des Fachbereiches, falls abweichend von Hochschuladresse (Straße / Hausnummer / PLZ / Ort)

3. Für diesen Fachbereich verantwortliche/r Professor/in 	

……………………………...................................................................
                     Titel, Name

Datum der Erstberufung	……………………………..

…………………………….......................................................................................................................
Adresse Professor/in (falls abweichend von der Hochschuladresse)

……………………………......................................................................................................................
Telefon-Nummer

……………………………......................................................................................................................
E-Mail

……………………………......................................................................................................................
URL (Adresse Internetseite des Instituts / Fachbereichs)


	4. Kurztitel (bitte stellen Sie die Bezeichnung und die geplante Verwendung des Gerätes, z.B. Titel des Forschungsvorhabens, in Form eines prägnanten Kurztitels dar):
______________________________________________________________________________
Und ergänzen einen kurzen Text (max. 200 Zeichen inkl. Leerzeichen), der inhaltlich das Gerät, die Forschung und den Nutzen allgemeinverständlich erläutert und im Rahmen einer Pressemitteilung verwendet werden kann.



	5. Preis des anzuschaffenden Gerätes (höchstens 100.000 EURO brutto):




	6. Kurzbeschreibung des Gesamtvorhabens mit folgender Gliederung (Anlage 1):

a. Art, Funktionen und Eigenschaften des Gerätes (höchstens eine DIN A4-Seite)
b. Geplante Nutzungsdauer des Gerätes (in Jahren, sowie Stunden pro Jahr)
c. Geplanter Standort und Bereitstellung zusätzlicher Hochschulressourcen
d. Neue Forschungsschwerpunkte und –arbeiten der Professur, die durch das Gerät ermöglicht werden (höchstens eine DIN A4-Seite)
e. Forschungsergebnisse, die mittels des Gerätes erzielt werden können und deren Anwendungspotenzial (höchstens eine DIN A4-Seite)
f. Auswirkungen dieser Forschung auf die Forschungsstärke der Professur (Einwerbung von Drittmitteln, Publikationen, etc.) (höchstens eine DIN A4-Seite)
g. Beitrag dieser Forschung zur Stärkung der in eigener Verantwortung der Hochschule entwickelten profilbildenden Forschungsschwerpunkte (höchstens eine DIN A4-Seite)


	7. Angebot zum Gerät zur Plausibilisierung der Ausgaben ist diesem Antrag beigefügt
Bitte ankreuzen

[bookmark: nein]|_|   ja                              |_|   nein

Anzahl der beigefügten Vergleichsangebote (Anlage 2): ……


	
8. Finanzierungsplan

	Jahr der voraussichtlichen Fälligkeit (Kassenwirksamkeit)
	2023
	2024

	Gesamtausgaben (EURO)
(höchstens 100.000 EURO brutto)
	
	

	abzüglich Leistungen Dritter (ohne öffentliche Förderung), z.B. Entgelte, Spenden  (EURO)
	
	

	Eigenmittel der Hochschule (EURO)
(mind. 10% der Gesamtausgaben)
	
	

	beantragte Förderung (EURO) 
(höchstens 67.500 EURO)
	
	





	
9. Bankverbindung der Hochschule für die Überweisung der Zuwendung

Geldinstitut: …………………………………………………………………….……………
Kontoinhaber/in: ………………………………………………………………………………………
BIC: ………………………………………………………………………………………………….….
IBAN: …………………………………………………………………………………………………...
Buchungscode (soweit erforderlich): …………………………………………………………… 





	
10. Begründung der Notwendigkeit der Förderung
………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………


	
11. Die Antragstellerin erklärt, dass
· für dieses Vorhaben keine Zuwendung in anderen öffentlichen Förderprogrammen beantragt/bewilligt wurde;
· das Gerät ausschließlich im nichtwirtschaftlichen Bereich der Hochschule eingesetzt bzw. genutzt wird;
· sie zum Vorsteuerabzug 
☐       berechtigt ist;
☐       nicht berechtigt ist; 
· die Finanzierung der über die beantragten Fördermittel hinausgehenden Aufwendungen des Vorhabens durch Eigenmittel der Hochschule gesichert ist;
· die Gesamtfinanzierung des Vorhabens gesichert ist und bestätigt, dass der Eigenanteil in Höhe von mindestens 10% der Gesamtausgaben aus Mitteln der antragstellenden Hochschule bereitgestellt wird;
· mit dem Vorhaben noch nicht begonnen wurde und nicht vor der Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides begonnen wird;
· aus dem Vorhaben keine unmittelbaren Folgekosten für das MKW NRW entstehen;
· Sie in einem weiteren Förderprogramm für das vorliegende Vorhaben 
☐       Förderung erhalten hat;
☐       keine Förderung erhalten hat; 
· gegen sie aktuell kein Rückforderungsverfahren im Zusammenhang mit einer Landesförderung anhängig ist, bzw. in den letzten zwei Jahren kein Rückforderungsverfahren im Zusammenhang mit einer früheren Landesförderung eingeleitet wurde
· die Beschaffung des Gerätes für eine Professorin/ einen Professor beantragt wird, die/der erst nach dem 31.03.2017 erstmalig als Professorin/ Professor berufen wurde;
· die Beschaffung des Gerätes der Professorin/ dem Professor nicht bereits anderweitig fest zugesagt wurde;
· es sich bei dem zu beschaffenden Gerät nicht um ein Gerät handelt, welches der für das bereits bestehende Forschungsprofil erforderlichen Grundausstattung der Hochschule zuzuordnen ist;
· seit dem 01.04.2017 <Anzahl?> Professuren an der Hochschule neu besetzt worden sind (bitte die Anzahl eingeben).


	12. Anlagen

(zutreffendes bitte ankreuzen)

☐    Anlage 1: Kurzbeschreibung des Gesamtvorhabens gemäß Nr. 6
☐    Anlage 2: Angebote zur Plausibilisierung der Gesamtausgaben gemäß Nr. 7
☐    Anlage 3: Darstellung, welche Rolle das beantragte Gerät im Forschungsprofil der HAW spielen soll und welche weiteren Effekte die Hochschule sich davon verspricht (höchstens eine Seite) 
☐    Anlage 4: Priorisierungsliste
☐    Anlage 5: Antrag auf Zulassung eines DV-gestützten Buchführungssystems zur elektronischen Belegführung und Belegaufbewahrung


	
Die Angaben in diesem Antrag einschließlich der Anlagen sind vollständig und richtig.
Sämtliche mit dem Antrag oder im weiteren Antrags- und Bewilligungsverfahren eingereichten Unterlagen und Daten stehen der Bewilligungsbehörde insbesondere auch zum Zweck der Veröffentlichung in den vom Zuwendungsgeber und seinen nachgeordneten Behörden bestimmten Datenbanken zur Verfügung.
[bookmark: _GoBack]Ich/wir bin/sind damit einverstanden, dass alle im Zusammenhang mit der Förderung im Zeitraum von der Antragstellung bis zum Ablauf der Aufbewahrungsfristen bekannt gewordenen Daten von der Bewilligungsbehörde oder der von ihr beauftragten Stelle auf Datenträger gespeichert werden. Darüber hinaus dürfen sie von der Bewilligungsbehörde oder einer von ihr beauftragten Stelle für Zwecke der Statistik und der Erfolgskontrolle für die Wirksamkeit des Förderprogramms ausgewertet werden. Dies beinhaltet auch das Einverständnis mit der Veröffentlichung der Auswertungsergebnisse und deren Weiterleitung an den nordrhein-westfälischen Landtag und an Einrichtungen des Landes, des Bundes und der Europäischen Union. Die Verarbeitung personenbezogener Daten beruht auf Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 lit e) Datenschutz-Grundverordnung (ABL L 119 vom 04. Mai 2016, S. 1-88) in Verbindung mit § 3 Datenschutzgesetz NRW (Gesetz- und Verordnungsblatt 2018 vom 24. Mai 2018, S. 243-268).
Mir/uns ist bekannt, dass es sich bei der beantragten Zuwendung um eine Subvention im Sinne des § 264 Strafgesetzbuch (StGB) handelt und die Angaben im Antrag subventionserhebliche Tatsachen gemäß § 1 des Gesetzes über die Vergabe von Subventionen nach Landesrecht (Landessubventionsgesetz) vom 24. März 1977 i.V.m. den §§ 2 bis 6 des Gesetzes gegen missbräuchliche Inanspruchnahme von Subventionen (Subventionsgesetz –SubvG) vom 29. Juli 1976 in der jeweils gültigen Fassung sind. 




_____________________________________________________________________
Datum, rechtsverbindliche Unterschrift[en], Stempel der Hochschulleitung
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